
 

 
 
 
 
 
 
 
 

Vorhabenbezogener Bebauungsplan „Ensemble am 

Kirchplatz“ 

 

Aufstellung eines vorhabenbezogenen Bebauungsplans "Ensemble 

am Kirchplatz" mit örtlichen Bauvorschriften gemäß § 2 (1) BauGB 

und Öffentliche Auslegung gemäß § 3 (1) BauGB 

 

Der Gemeinderat der Gemeinde Bietigheim hat am 12.05.2026 in öffentlicher Sitzung aufgrund 
von § 2 (1) BauGB beschlossen, für den Bereich „Ensemble am Kirchplatz“ einen vorhaben-
bezogenen Bebauungsplan im beschleunigten Verfahren nach §13a BauGB aufzustellen. Zu-
dem hat er den Entwurf zum Bebauungsplan gebilligt und beschlossen, die freiwillige frühzei-
tige Beteiligung der Öffentlichkeit (Veröffentlichung im Internet) nach § 3 (1) BauGB und der 
Träger öffentlicher Belange nach § 4 (1) BauGB durchzuführen. 
 
1. Geltendes Recht / Planerfordernis 
Die FWD Hausbau GmbH plant als Vorhabenträgerin gemeinsam mit dem Architekturbüro Bil-
ger Fellmeth das sogenannte „Ensemble am Kirchplatz“ in Bietigheim, das verschiedene sozi-
ale, karitative, kirchliche, kommunale und kommerzielle Nutzungen beherbergen soll. 
 
Das Plangebiet liegt im Geltungsbereich des rechtskräftigen Bebauungsplans „Alter Ortskern“. 
Da das Vorhaben mit teilweise kommerziellen Nutzungen (Bäckerei/Café) auf Flächen für den 
Gemeinbedarf liegt (Grundschule) und das im derzeitigen Allgemeinen Wohngebiet festge-
setzte Maß der baulichen Nutzung überschreitet, kann auf der Grundlage des derzeit rechts-
kräftigen Bebauungsplanes keine Baugenehmigung erwirkt werden. Weil das Vorhaben aber 
ein besonderer Baustein bei der baulichen Weiterentwicklung der Gemeinde ist und somit den 
Planungszielen, die unter anderem aus dem Gemeindeentwicklungskonzept hervorgehen, 
entspricht, ist die Schaffung von Planungsrecht für das Vorhaben erforderlich. 
 
2. Abgrenzung und Lage des Plangebiets 
 
Der Geltungsbereich umfasst eine Fläche von 0,41 ha und ist dem zeichnerischen Teil in der 
Anlage zu entnehmen. Er umfasst die Flst.-Nr. 250, 248 und 247 vollständig sowie Teile der 
Flst.-Nr. 138/4 und 5727. Das Plangebiet wird im Norden von der Kirchstraße, im Osten von 
Wohnbebauung, im Süden von der Wohnbebauung entlang der Wilhelmstraße und im Westen 
vom Kirchplatz abgegrenzt. 
 
Im vorliegenden Bebauungsplan wird es zwei sich ergänzende Teilflächen geben: Neben dem 
Ensemble am Kirchplatz, welches als vorhabenbezogener Bebauungsplan realisiert werden 



soll, wird auf den derzeitigen Grundstücken der Wilhelmstraße 5 und 7 ein Wohnheim für Ge-
handicapte Menschenentstehen. Da hierfür jedoch die Gemeinde Bietigheim Vorhabenträge-
rin sein wird, musste für diesen Bereich ein angebotsbezogener Teil entwickelt werden. Ins-
gesamt entsteht dadurch die eher außergewöhnliche Kombination eines vorhabenbezogenen 
Bebauungsplans mit angebotsbezogener Teilfläche. 
 
Die überbaubare Fläche des Bebauungsplans liegt mit 0,19 ha im Anwendungsbereich des 
§ 13 a BauGB und das Planungsvorhaben kann als Maßnahme der Innenentwicklung betrach-
tet werden. Folglich kann ein beschleunigtes Bebauungsplanverfahren mit einer Beteiligung 
der Öffentlichkeit sowie der Behörden und sonstiger Träger öffentlicher Belange stattfinden. 
Da die auf der Fläche geplanten Vorhaben jedoch einige Abstimmungen benötigen und viele 
Akteure beteiligt sind, wurde sich für eine freiwillige frühzeitige Beteiligung gem. § 3 Abs. 1 
BauGB bzw. § 4 Abs. 1 BauGB entschieden. 
 
Der Entwurf des Bebauungsplanes mit den planungsrechtlichen Festsetzungen und der Be-
gründung (in der Fassung vom 12.05.2026) liegt 
 
vom 18.05.2026 bis einschließlich 24.06.2026 
 
bei der  
 
Gemeindeverwaltung Bietigheim 
Malscher Straße 22 
76467 Bietigheim 
Zimmer 31 
 
jeweils während der üblichen Dienstzeiten öffentlich aus. 
 
Diese Öffnungszeiten sind: 
Montag bis Freitag: 8:00 - 12:00 Uhr 
Montagnachmittag: 14:00 - 18:00 Uhr 
Donnerstagnachmittag: 12:30 - 14:30 Uhr 
 
Bestandteil der ausgelegten Unterlagen sind neben dem Bebauungsplanentwurf „Ensemble 
am Kirchplatz“ auch die folgenden Gutachten: 
 

- Artenschutzrechtliche Ersteinschätzung 
Büro Lindschulte mbH (ehem. Ingenieurbüro Wald + Corbe Consulting GmbH) (Stand: 
06.05.2026) 

- Schalltechnisches Gutachten 
Kohnen Berater & Ingenieure GmbH & Co. KG (Stand: 24.04.2026) 

- Geländeüberprüfung auf Kampfmittel 
Hettmansperger Bohrgesellschaft (Stand: 30.07.2025 und 12.02.2026) 
 

Zusätzlich können die Unterlagen unter 
www.bietigheim.de/web/info_oeffentliche_bekanntmachungen.html auf der Homepage der 
Gemeinde Bietigheim eingesehen werden.  
 
Während der Auslegungsfrist können Stellungnahmen zum Bebauungsplan in elektronischer 
Form (per E-Mail), schriftlich oder mündlich zur Niederschrift bei der Gemeinde Bietigheim, 
Malscher Straße 22, 76467 Bietigheim, gemeinde@bietigheim.de vorgebracht werden. Da das 
Ergebnis der Behandlung der Stellungnahmen mitgeteilt wird, ist die Angabe der Anschrift des 
Verfassers zweckmäßig. Die Ergebnismitteilungen werden erst nach dem durch den Gemein-
derat erfolgten Satzungsbeschluss versandt.  
 



Nicht fristgerecht abgegebene Stellungnahmen können bei der Beschlussfassung über den 
Bebauungsplan unberücksichtigt bleiben, sofern die Gemeinde deren Inhalt nicht kannte und 
nicht hätte kennen müssen und deren Inhalt für die Rechtmäßigkeit des Bebauungsplanes 
nicht von Bedeutung ist. (§ 4 a Abs. 5 BauGB) 
 
Im Zusammenhang mit dem Datenschutz weisen wir ausdrücklich darauf hin, dass ein Bebau-
ungsplanverfahren ein öffentliches Verfahren ist und daher in der Regel alle dazu eingehenden 
Stellungnahmen in öffentlichen Sitzungen beraten und entscheiden werden, sofern sich nicht 
aus der Art der Einwände oder der betroffenen Personen ausdrückliche oder offensichtliche 
Einschränkungen ergeben. Soll eine Stellungnahme nur anonym behandelt werden, ist dies 
auf derselben eindeutig zu vermerken. 
 
Bietigheim, 12.05.2026 
gez. 
Constantin Braun 
Bürgermeister 
 
 
 
 
Anlage:  
- Zeichnerischer Teil des Bebauungsplans in der Fassung vom 12.05.2026 
- Bebauungsplanvorentwurf in der Fassung vom 12.05.2026 (nicht maßstäblich) 
- VEP Pläne Teil 1 in der Fassung vom 17.04.2026 
- VEP Pläne Teil 2 in der Fassung vom 17.04.2026 
- Artenschutzrechtliche Ersteinschätzung in der Fassung vom 06.05.2026 
- Schallschutzgutachten in der Fassung vom 24.04.2026 
- Geländeüberprüfung auf Kampfmittel in der Fassung vom 30.07.2025 
- Geländeüberprüfung auf Kampfmittel Auswertung in der Fassung vom 12.02.2026 
 



 


